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öffentlich 

Antrag 

– 

 
Fraktion DIE LINKE 

 

 

Krisengewinne abschöpfen - Übergewinnsteuer einführen  
 
 
Der Landtag wolle beschließen:  
 
1. Der Landtag von Sachsen-Anhalt spricht sich für eine befristete Einführung einer Überge-

winnsteuer aus, mit der krisenbedingte Mehrgewinne von Unternehmen; insbesondere 

aus dem Energiesektor; einer Steuer oder Abgabe unterzogen werden, mit der die gesell-

schaftlichen Mehrkosten staatlicher Maßnahmen unterstützt werden sollen. 

 

2. Der Landtag von Sachsen-Anhalt fordert die Landesregierung auf, den Antrag des Landes 

Bremen „Entschließung des Bundesrates zur Einführung einer Übergewinnsteuer mit dem 

Ziel der Finanzierung außergewöhnlicher finanzieller Belastungen im Zuge des russischen 

Angriffskriegs auf die Ukraine“ (Drucksache 268/22) im Bundesrat zu unterstützen. 

 

 

 

Begründung 

 

Der verbrecherische Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine dauert seit über 100 Tagen 

an. Tausende Menschen sind ihm bereits zum Opfer gefallen, Millionen sind auf der Flucht 

und auch für Deutschland ist der Krieg nicht ohne Folgen. Die wirtschaftlichen Verwerfungen 

werden immer stärker sichtbar. Steigende Preise, nicht zuletzt im Energiesektor, kurbeln die 

Inflationsrate auf über 7,9 % (Stand: 30.05.2022). Mit Tankrabatt und „9-€-Ticket“ steuert 

die Bundesregierung zwar vermeintlich gegen, aber die angeordnete Preissenkung von Kraft-

stoffen kommt trotz sinkender Rohölpreise nicht bei den Endverbraucherinnen und Endver-

brauchern an, weil die Mineralölkonzerne diese nicht weitergeben, sondern selbst daran 

verdienen.  
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Das Ziel, die Menschen zu entlasten, wurde demnach bisher nicht erreicht. Es gilt einmal 

mehr: Arme Menschen werden ärmer und Reiche werden reicher. Als Fraktion DIE LINKE im 

Landtag von Sachsen-Anhalt wollen wir der sozialen Spaltung unserer Gesellschaft nicht ta-

tenlos zusehen. 

 

Das Prinzip der Freiwilligkeit, dass Unternehmen sich selbst an den gesellschaftlichen An-

strengungen zur Überwindung der Krise beteiligen, ist zum wiederholten Male gescheitert. 

Es ist daher geboten, direkt an die Unternehmensgewinne heranzutreten. Italien hat eine 

Übergewinnsteuer bereits eingeführt und setzt sie ein. Deutschland sollte dieses Instrument 

ebenfalls dringend einsetzen. 

 

 

 

Eva von Angern 

Fraktionsvorsitzende  

 

 

 


